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Bücher

Schweizerische Bundeskanzlei

Die Schweiz 2030 - La Suisse 2030 - La Svizzera 2030
Bern: NZZ Libro, 2018, ISBN 978-3-03810-360-8

Kaum in der Hand, muss

man aufder Stelle schmökern.
Auf die Frage, was die Politik
heute anpacken muss, folgen
77Antworten von Persönlichkeiten.

PeterVoser wünscht
keinen Masterplan für die
Wirtschaft, sondern einen offenen
Rahmen. Guido Steinberg
betont dieAbwehr des Salafismus,

der als extremistische Ideologie

im Widerspruch zur
europäischen Werteordnung steht.

Marcel Rohner weist darauf
hin, dass der Staat dem Bürger

mehr vertrauen und nicht
alles regeln soll. Christine Beerli
betont die Notwendigkeit der
direkten Demokratie. Mathias

Binswanger hat keine Angst
vor dem Sonderfall. Barbara
Blanc weist auf die Wichtigkeit

der Pfadfinderbewegung
hin. David Bosshard fürchtet

sich vor der fatalistischen
Einstellung «Nach meiner
Amtszeit!» Roman Boutellier
wünscht sich keinen Einfluss
der Politik auf «gute» Technologien.

Gemäss Alberto Acher¬

mann muss das Problem des

Nicht-Abschiebens gelöst werden.

Oliver Thränert und
Andreas Wenger fordern eine

Entwicklung der militärischen
Fähigkeiten im Urbanen Gelände.

Unter den knapp 80 Aufsätzen,

mehrheitlich auf Deutsch
und nur zweiseitig (einzig die

Einführung des Bundeskanzlers

umfasst 15 Seiten), findet
sich gewiss ein Thema, das ins

Auge springt und sofort fesselt.

Ernst Kistler

Brigitt Flüeler und andere

Nidwalden im Ersten Weltkrieg
Stans: Historischer Verein Nidwalden, 2018, ISBN 978-3-906377-16-2

Die Zeit des Ersten
Weltkrieges in der Schweiz und
die Nachbereitung der harten
Jahre der Grenzbesetzung, der

Grippe, des Landesstreiks bietet

selbst bei sorgfältigem
Hinschauen keine Überraschungen

mehr! Wirklich? Der
Historische Verein Nidwalden
beweist in einem thematischen
Sammelband das Gegenteil.
Wer hätte eine kritisch gedachte

zeitgenössische Darstellung
General Ulrich Willes, seines

Generalstabschefs Theophil
Sprecher und des Chefs der
Militärbibliothek Hans Georg
Wirz im Votivbild der Unteren

Ranftkapelle gesucht,
deren Umschrift lautet: «Im

August 1914 als der Weltkrieg
Tod und Verderben brachte
haben wir Dich um deine
Fürbitte bei Gott angerufen. Lob
und Dank Dir seliger Bruder
Klaus. Unser liebes Vaterland
blieb wunderbar behütet &
verschont»? Gewiss, die Untere

Ranftkapelle liegt in Obwal-
den, aber die Inspiration für
das Bild geht aufden Nidwald-
ner Staatsarchivar Robert Durrer

zurück, neben welchem der

in Sachsein geborene Albert
Hinter und der Stanser Hans

von Matt am Werk waren.
Die Hintergründe des mili-

tärkritischenTons werden
sorgfältig aufgedeckt im gut lesbaren,

durch seine kluge Disposition

wie durch seine
Querverweise zur Einheit verwo-
benen Werk. So wurde ein
Familienvater militärgerichtlich
zu zwei Monaten Freiheitsstrafe

verurteilt, weil er unter
anderem zu einem Vertreter
strikten Drills gesagt hatte:
«Du grossartige drübändlete
Chaib». Der gestrenge Hauptmann

(mit drei Goldbändeln
am Hut) fiel 1918 wie so viele
der Grippe zum Opfer, der
Bruder seines Kritikers aber
wurde in die Regierung
gewählt. Wir begleiten die Nid-
waldner Soldaten auf die Tes-

siner Grenzpässe und in den

Jura, erfahren von der Heirat

zweier Wolfenschiesserinnen

mit deutschen Internierten,

von den Gründen für das

trotz der schwierigen
Lebensmittelversorgung geringe Echo
der Streikaufrufe von 1918 im
fest im Glauben verwurzelten

Kanton. Die wenigen Bemerkungen

mögen illustrieren, wie
sehr der Fokus auf einen stolzen

und wichtigen, gleichzeitig

auch überschaubaren Kanton

allgemeine schweizergeschichtliche

Phänomene in
besonderer Deutlichkeit erkennbar

machen kann. Der freie
Gedanke, das freie Wort
wehen der Leserin und dem Leser

erfrischend entgegen aus
den gut 200 Seiten. Ein auf
die nur schleppend in Gang
kommende Melioration des

Drachenrieds und den legendären

Drachentöter Struthan
Winkelried anspielendes,
etwas arg selbstkritisches
Beispiel: «Aber zur Tötung des

Drachens Schlendrian findet
sich in Unterwaiden kein
Winkelried.»

Wie immer: So lange
Bücher von so hohem Wert im
Land veröffentlicht werden,
müssen wir uns weder um die

Pflege der Schweizergeschichte
noch um differenzierenden,

wachen, freiheitlichen Geist
die geringste Sorge machen.

Jürg Stüssi-Lauterburg
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